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Die Jtaliener bei Duragzzo geſchlagen
Wien 24 Februar

Keine beſonderen Ereigniſſe

Bataillone deren kleinere Abteilungen den unteren Arzen überſetzten der letzten feindlichen Vorpoſitionen öſtlich von Bazar Sjak

Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher und italieniſcher Kriegsſchauplatz

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Anſere Truppen in Albanien haben geſtern die Jtaliener und ihren Bundesgenoſſen Eſſad bei Durazzo geſchlagen Am Vormittag bemächtigten ſich unſere

Am Mittag wurde die italieniſche
Brigade Savona auch aus der ſtark ausgebauten Hauptſtellung öſtlich des oben genannten Ortes geworfen Gleichzeitig erſtürmte eine andere Kolonne die zehn Kilometer
ſüdöſtlich von Duragzzo angelegten Verſchanzungen von Saſſo Bianzo Der Feind verließ ſeine Gräben zum Teil fluchtartig und wich hinter den inneren Ver

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Räumung Durazzos
teidigungsring Er wurde verfolgt

Genf 24 Februar
Widerſtand ausſichtslos erweiſt

Einer Temps Meldung zufolge ſind Anſtalten getroffen die Durqzzoer Garniſon einzuſchiffen falls ſich ein
Lok Anz

Der Schutz von Verdun
Genf 24 Februar

einer Gallieni naheſtehenden Seite ſtammende Temps

note die Erwartung ausſprach Humbert der Befehls

haber der Verdungegend werde ohne beſondere Jnan

Während geſtern eine von

ſpruchnahme der dem Schutz der äußeren Befeſtigungen

dienenden Abteilungen die Beſchäftigung der nördlichen

Vortruppen raſch beenden zeigen die heutigen Stimmen

der Fachkritik eine weſentlich verminderte Zuverſicht

Konterudmiral Zimmermann geſtorben

Wilhelmshaven 24 Februar Konteradmiral Zim
mermann iſt geſtern nach kurzer Krankheit geſtorben

Berl Tgbl

Nee Füedenspropaganda in Franlreih

Schweizer Grenze 24 Februar Die fran
zöſiſche ſozialiſtiſche Partei hat kürzlich ein Flugblatt

verbreitet in dem geſagt wird daß die Fortſetzung
des Krieges unnötig ſei da es doch nicht ge
lingen werde Deutſchland zu beſiegen

Guſtav Herv beklagt ſich nun in ſeinem Blatte Victoire
über die Fortſetzung der Friedenspropaganda der ſozia
liſtiſchen Partei Er macht den Führern der Partei
Vorwürfe daß ſie auf dem letzten Parteitag den Konflikt
verſchleiert haben anſtatt offen mit den Friedensagi
tatoren zu brechen und ſie aus der Partei auszuſtoßen

B

Der Papſt gegen die belgiſchen Biſchöfe

Zürich 23 Februar Die Neue Zürcher Ztg
erfährt aus guter Quelle Der Papſt hat das Schreiben

der belgiſchen Biſchöfe an die deutſchen Biſchöfe über die
angeblichen deutſchen Greuel nicht genehmigt und den
belgiſchen Biſchöfen weitere Schritte in der Angelegen
heit verboten Voſſ Ztg

Keine Demobiliſierung der
holländiſchen Armee

Haag 24 Februar Jn der erſten Kammer
Hollands wurde vor Beratung des Budgets die Er
klärung abgegeben daß der Budgetausſchuß zu der
Ueberzeugung gelangt ſei daß vorläufig von einer De
mobiliſierung oder Verminderung der haolländiſchen
Wehrmacht keine Rede ſein könne Berl Tgbl

Jnhalt und Ton der vorliegenden Meldungen laſſen er

kennen daß die über Nacht

nung des Kampfgebietes auf 40 Kilo
meter den Humbertſchen Vorausſichten und Gegen

maßnahmen keineswegs entſpricht Man gewinnt den

Eindruck daß Humbert zur Sicherung des ſehr gefähr

lichen

Jmproviſationen angewieſen iſt

eingetretene Ausdeh

umfaſſenden Geländes Malanbourt Etain auf

Lok Anz

Der Durchbruch nördlich von Verdun

W T Großes Hauptquartier 24 Febr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Erfolge öſtlich der Maas wurden weiter aus
gebaut Die Orte Brabant Haumont und Sa
mogneux ſind genommen das geſamte Waldgebiet
nordweſtlich nördlich und nordöſtlich von Beaumont
ſowie das Herbebois ſind in unſerer Hand

Japan als Helfer
Chriſtiania 24 Februar Der am 23 Februar

in Paris angekommene japaniſche Botſchafter erklärte in
Unterredungen unter anderem Japan könne wegen der
großen Entfernung unmöglich Soldaten für den euro
päiſchen Kriegsſchauplatz abgeben Die Verbündeten
müßten ſich mit den japaniſchen Geſchoß und Waffen
ſendungen begnügen Kiautſchau werde nach dem Kriege
nach China zurückgegeben werden Voſſ Ztg

Ein Ententefreund
im rumäniſchen Senat
Budapeſt 24 Februar Aus Bukareſt wird ge

meldet Jn der geſtrigen Senatsſitzung verurſachte eine
Jnterpellation des interventioniſtiſchen Senators Gr a
diſteann einen heftigen Zwiſchenfall Gradiſteanu
eines der lärmenden Mitglieder der Partei Filipescnu
meldete eine Anfrage an Bratianu als den Kriegs
miniſter an weil die Redaktion der Druckereien einiger
Bukareſter Blätter durch Militär bewacht werden Der
Aufrager ſpielte auf die Redaktionen mit den
Zentralmächten ſympathiſierender Blätter
an deren Räume geſchützt werden Gradiſteann wollte
als die Reihe an ihn kam die Jnterpellation mit dem
Hinweis auf die Abweſenheit des Kriegsminiſters nicht
begründen Der Miniſter des Jnnern rief dazwiſchen
Für polizeiliche Maßnahmen im Jnnern des Landes
bin ich verantwortlich und ich ſtehe dem Anfrager zur
Verſügung ob zwar ich den Eindruck habe der Hinweis
auf die Abweſenheit des Miniſterpräſidenten diene ihm
nur als Vorwand für ſeinen Rückzug Gradiſteanu
erwiderte Glücklicherweiſe ſind nicht Sie Kriegsminiſter
nicht Sie ſind verantwortlich für das Militär welches
zum Schutze gewiſſer Blätter beordert wird Der
Miniſter des Jnnern entgegnete Un
glücklicherweiſe bin ich nicht Kriegsminiſter glück

licherweiſe bin ich aber Miniſter des Jnnern Jch
wünſchte daß die rechtſchaffene Preſſe
gegen die zügelloſen Uebergriffe der
Kriegspartei in Schutz genommen werde
Großer Beifall unterbricht den Miniſter der dann fort
fuhr Jm Einverſtändnis mit der Mehrheit erſuche ich
dennoch Senator Gradiſteanu ſeine Jnterpellation zu
begründen wenn er tatſächlich die Abſicht dazu hat
Gradiſteanu bemerkte Jch richte meine Worte an
Bratianu Es entwickelte ſich nun eine wüſte Szene
Schließlich erklärte der Präſident er werde Bratianu
den Wunſch Gradiſteanus in der nächſten Sitzung zu
erſcheinen mitteilen Der geweſene Juſtizminiſter
Gradiſteanu drückte in der Epoka ſein Bedenken
darüber aus daß der König viel häufiger An
hänger der Zentralmächte empfange als
Anhänger der Entente Lok Anz

de Teuerung in Rumänfen

Februar Mehrer
beiterkreiſen und är

Hauptſtadt zogen

W T Bukareſt 24
auſend Perſonen aus Ar

meren Bevölkerungsſchichten
geſtern vor das Bürgermeiſteramt um gegen die
Teuerung der Lebensmittel Einſpruch zu erheben Der
Polizeipräfekt teilte einer Abordnung der Menge mit
daß der Kammer demnächſt ein Geſetzentwurf vorgelegt
werden ſoll welche eine ſtrenge Beſtrafung des
Wuchers mit Lebensmitteln das Recht der Behörden
zur Beſchlagnahme der Lebensmittel
pflichtung des Verkäufers den Warenbeſtand jeweilig
genau anzugeben feſtſetzen wird Nach einer friedlichen
Kundgebung in den Straßen zerſtreute ſich die Menge

Deutſche Fliegerbomben uuf Ranch

Ein deutſches Flugzeng hat wie das Petit Journal
berichtet am Montag früh Nanch überflogen und vier
oder fünf Bomben abgeworfen wovon mehrere explo
dierten Eine Perſon wurde getötet Das Flugzeug

der

M M 925ſowie De Bern

gefechte

Südlich von Metz wurde ein vorgeſchobener fran
zöſiſcher Poſten überraſcht und in ſeiner Stärke von
über 50 Mann gefangen abgeführt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem nördlichen Teile der Front lebhafte Ar

tilleriekämpfe An zahlreichen Stellen Patrouillen
Keine beſonderen Ereigniſſe

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

konnte obwohl es heftig beſchoſſen wurde drei bis vier
Minuten über der Stadt kreiſen und ſich unverſehrt ent
fernen

Lord Derby Miwiſter für Luftſchiffuhrt

London 24 Februar Wie Daily News mitteilt hat
die Regierung beſchloſſen den Rekrutierungschef Lord
Derby zum Miniſter für Luftſchiffahrt zu ernennen
Derby erhält dadurch indeſſen nicht den Rang eines
Kabinettsminiſters B

Landung der
Ententetruppen in Patras

Konſtantinopel 24 Februar Eine gemiſchte
Abteilung Ententetruppen landete in Patras

Damit wäre das Ereignis eingetroffen deſſen Ein
tritt von der griechiſchen Preſſe bereits ſeit einigen
Tagen befürchtet wurde Die außerordentlich günſtige
Lage von Patras das den weſtlichen Eingang zum
Korinthiſchen Golf beherrſcht war allerdings auch für
die Entente ein anreizendes Lockmittel

Re Verhandlungen

in der ſchweizeriſchen Oberſten Affüre

Zürich 24 Februar Am Montag beginnt in Zürich
der Prozeß gegen die Generalſtabsoffiziere Egli und
Wattenwyl denen Handlungen vorgeworfen werden die
nicht im Einklang mit der Landesneutralität ſtehen
ſollen Das Kriegsgericht wird entſcheiden ob die Ver
handlungen öffentlich oder geheim ſein werden Für
eine etwaige öffentliche Verhandlung ſind aber nur
Schweizer Bürger zugelaſſen Als heute die Ausgabe
von Eintrittskarten erfolgte entſtand unter den an
drängenden Leuten eine derartige Unruhe daß Militär
zur Aufrechterhaltung der Ordnung beordert wurde
Man vertrieb ſchließlich das allzu ſtürmiſche Publikum
indem man es mit Waſſerſchläuchen abtuſchte B Tgbl
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Wie die alte mit der Hand geworfene Grangte im Welt
kriege eine neue und bei weitem wirkungsvollere Auferſtehung
erfuhr ſo ſcheint auch das alte Panzerkleid in den modernen
Schützengrabenkämpſen zu neuem Leben zu erwachen Auf
unſerem Bilde trägt der italieniſche Soldat einen ſolchen
ſchützenden Harniſch Der franzöſiſche Schwerbewaffnete zeigt

den Panzer in höchſter techniſcher Vollendung Der deutſche
trägt den erſten Helm mit aufklappbarem Viſier der Normane
behöilft ſich noch mit einem einfachen Naſenſchirm während der
römiſche Legionär ohne Geſichtsſchutz trotzig in die Welt ſchaurx
Beim Griechen wurde durch Vor und Herumſchieben des
Helmes ein Geſichtsſchutz erreicht

Krieg und Warenmärkte
Es will ſich nimmer erſchöpfen und leeren Von

der nicht endenwollenden Fülle neuer Bundesrats
verordnungen die die letzte Woche uns gebracht hat
ſteht die über die Beſchlagnahme von Woll Web und
Wirkwaren im Vordergrund des Jntereſſes Nach der
anfänglichen Erregung die dieſe in das Textilgewerbe
tief eingreifenden Beſtimmungen bei den intereſſierten
Kreiſen yervorgrufen haben bricht ſich allmählich eine
ruhigere Auffaſſung Bahn die anerkennt daß die ge
troffenen Maßnahmen trotz berechtigter Ausſtellungen
im einzelnen notwendig ſind um den Heeresbedarf und
die Verſorgung der übrigen Bevölkerung ſicher zu ſtellen
Eine weitere Bundesratsverordnung enthält eine Neu
ordnung der Preiſe für Schlachtſchweine Sie ſieht wie
die meiſten geſetzlichen Verordnungen die ſich mit Preis
feſtſetzungen befaſſen die Einteilung in Preisbezirke
vor ſetzt die Preiſe ab Stall feſt und zwingt die Ge
meinden zur Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für die einzel
nen Sorten Vor allem aber ſchiebt ſie durch die Be
ſtimmung daß nicht mehr als ein Drittel der Fleiſch
mengen zu Wurſt und Konſerven verarbeitet werden
dürfen dem allzu ſtarken Fleiſchverbrauch einen Riegel
vor und ſorgt ſo dafür daß der für die Erhaltung der
heimiſchen Landwirtſchaft ſo wichtige Viehbeſtand ſich
ſo wenig als möglich vermindert gerne würden
die Landwirte ihr Vieh durchhalten wenn ihnen die
Futterfrage nicht ſo viele Sorge bereiten würde Sicherſich iſt die Kartoffelknappheit die ſich in den Groß
ſtädten und in den landwirtſchaftsarmen Jnduſtrie
gegenden noch immer ſehr fühlbar macht zum großen
Teil darauf zurückzuführen daß die Kartoffel als Vieh
futter benutzt wird und daß infolgedeſſen viele Gegen
den die als Kartoffelverſorger der Großſtädte und des
Weſtens im Frieden in Betracht kommen vollſtändig
ausſcheiden

Auch die zukünftige Entwicklung des Zuckermarktes
dürfte von dem Futterproblem ſehr ſtark abhängen die
Landwirte wollen nur dann Zuckerrüben anbauen wenn
ſie den Abfall von der Fabrikation der Rüben die ſie
liefern erhalten Bisher wurden die Rübenſchnitzeln
nur zum Teil den Rübenlieferanten überlaſſen der
größte Teil kam an den Kommunalverband als Futter
verteilungsſtelle der in gleicher Weiſe alle Vieh halten
den Landwirte berückſichtigt Trägt die Regierung dieſen
land wirtſchaftlichen Wünſchen nicht Rechnung ſo wird
es fraglich werden ob die Landwirtſchaft die Ein
ſchränkung des Rübenbaus die ſie im vorigen Jahre
vorgenommen hat aufheben und ſich zu einer Ver
größerung entſchließen wird Das wäre um ſo mehr
u bedauern als abgeſehen von den letzten Tagen das

Wie

Letter für die Feldbeſtellung ſehr günſtig war Der
Verkehr am Fabrikzucker wie am Verbrauchszucker
markte war angeſichts dieſer unſicheren Lage ſehr
gering Bei der Verteilung des Verbrauchszuckers ſtand
einzig und allein die Erwägung im Vordergrund die
vorhandenen Vorräte auf einen möglichſt langen Zeit
raum auszudehnen und eine Auffpeicherung zu ver
hindern

Jn Kaffee nehmen die Vorräte ſehr merklich ab eine
natürliche Folge der Erſchwerung der Schiffahrts
verhältniſſe durch den Krieg Das Angebot von neu
traler Seite wird immer geringer da für dieſe Ware
ſowohl England wie Deutſchland als ſtarke Begehrer
auftreten Jm Gegenſatz dazu waren die Umſätze in
den Produktionsländern gering Hier ſtapeln ſich in

der Verringerung der Verſandmöglichkeiten die
Vorräte auf Trotzdem dürfte es zu einer Höchſtpreis
feſtſetzung für Kaffee nicht kommen da die Jntereſſenten
treiſe es vorgezogen haben bei den Preisnormierungen
ſich ſelbſt auf eine Preisgrenze nach oben für Konſum
kaffee Mark 2,30 pro Pfund feſtzulegen Aehnliche
Verhältniſſe liegen am Kakaomarkte vor wo die geringen
Vorräte der Nachfrage nicht zu genügen vermögen und
wo deshalb Preiserhöhungen auf der ganzen Linie zu
verzeichnen waren Ob die Petroleumverſorgung
durch die Lieferung von 60000 Tonnen öſterreichiſchen
Petroleums eine Verbeſſerung erfahren wird iſt an
ohne der beabſichtigten Verteilung mehr als zweifel
aft Wenn erſt die Bedürfniſſe der Behörden dann

der privilegierten Verbraucher Berückſichtigung finden
ſollen was kann da noch für die übrigen Haushaltungen
übrig bleiben Aber auch dies wenige ſoll für den
Winter zurückgeſtellt werden und deshalb werden auch
die jetzigen Petroleumverſorger Olex Dapag und Deut
ſche Petroleumverkaufsgeſellſchaft den Verkauf an Pri
vate vom 1 Mai bis 1 September gänzlich einſtellen

Wenn ſich am nord amerikaniſchen Baumwollmarkte
trotz der zuverſichtlichen Stimmung die nach mannig
fachen Schwankungen zum Durchbruch kam die Preis
erhöhung in engen Grenzen hielt ſo lag das an den
geringen Ausſichten für die Ausfuhr ja in Liverpool
waren ſogar Preisabſchläge feſtzuſtellen Jm Gegenſatz dazu ſtand die Preisentwicklung am Wollmarkte
Preiſe wie ſie noch nie zu verzeichnen waren brachten
die erſten Verkäufe von Kolonialwolle in London Man
fürchtete eben da viele neutrale Länder ihren Bedarf
in den Produktionsländern Auſtralien und Südafrika
direkt gedeckt hatten eine Knappheit der Zufuhr

Gegen die ruſſiſchen Kriegspraſer

Nemirow Dantſchenko ſchreibt unter der Ueberſchrift
Die Orgie im Lande im Rußkoje Slowo vom

4 2 u Wein und Schnaps ſind verboten Die
Straße iſt zur Nüchternheit und zur Beſinnung gekom
men und von ihr muß man jetzt Selbſtbeherrſchung und
gute Sitten lernen Aber man ſehe nur was in den
teuren Reſtaurants in den reichen Häuſern bei den
Leuten vor ſich geht die noch jüngſt Anſpruch darauf
machten das Salz der heimatlichen Erde zu ſein Ver
eſſen ſind die ſchweren Schläge von außen die düſtere

Trauerkleidung der Kummer der Enttäuſchungen und
entſchwundenen Hoffnungen Zur ſelben Zeit wo das
Volk wo die Straße durch Mut und Zuverſicht die
Kämpfer an der Front ſtützt ſitzt die verdorbene Geſell

ſchaft trunken in der Schenke und im Lupanar und ver
ſchließt die Augen für alles andere Jch ſpreche von der
Geſellſchaft des billigen Profits des un
verantwortlichen Raubes die in ihren eilig zuſammen
gerafften Millionen erſtickt Die auf Koſten der aus
geraubten Bevölkerung verdienten billigen Millionen
erzeugen im Hintergrunde des größten aller Kriege die
ungeheuerlichſte Verderbnis Man frage
Juweliere
wie gegenwärtig Die über Nacht gewordenen Millionäre
ſchreckt kein Preis Die hungrigen Bedienſteten von
geſtern ſchwelgen in ſchäumendem Champagner und ver
praſſen an einem Abend die Koſten eines ganzen
Sanitätszuges

Ein Moskauer Reſtaurant hatte in der Neujahrs
nacht einen Umſatz von 25000 Rubel Die Direktoren
ſtaunten niemals auch zu Friedenszeiten hatten ſie ſo
etwas erlebt Petersburg tut es in dieſer Hinſicht
Moskau faſt noch zuvor Als ob morgen die Henkers
karren erſcheinen würden um alle dieſe ſchmutzigen
Hunde zum Galgen zu fahren Noch eine Nacht aber
die iſt mein Du aber gehe zugrunde Rußland was
geht mich das an Die Theater und Reſtaurants
ſchließen ihre Pforten um 11 Uhr Die Folge iſt daß
ſtille und friedliche Quartiere auf die niemand die Hand
zu legen das Recht hat ſich in richtige Schenken ver
vandelt haben Dort erſcheint Schmauſen und Trinken

als eine Art Proteſt Jhr gönnt mir Hungrigen nicht
die Möglichkeit im Reſtaurant zu ſpeiſen dann werdeich euch zu Hauſe etwas voreſſen Aue Verbote dieſer

Art haben doch nur den geheimen Verkauf verteuert und
die Taſchen der Marodeure geſchwellt Während des
früheren freien Verkaufes des berauſchenden Giftes
war der Profit der Vergifter nicht ſo groß wie heute
Man denke nicht daß ich ein Gegner des Alkohol
verbotes bin das allein einen gewonnenen Krieg
wert iſt Aber wenn man Land und Straße zur
Nüchternheit und Geſundheit bringt warum läßt man
der teuren Schenke und der Orgie freien Spielraum
Jch verſtehe es noch wenn der ermüdet hungrig und ab
gequält von der Front Heimgekehrte in der kurzen Friſt
die ihm vergönnt iſt ſich entſpannen und ablenken will
Aber warum ſollen die Marodeure Vergeſſenheit ſuchen
ſie die Hunger und Verzweiflung ſäen dieſe treueſten
Verbündeten Deutſchlands

Aus dieſem Dunſtkreis wendet ſich unwillkürlich der
Gedanke zu unſeren Bundesgenoſſen Gegenwärtig ſind
in Petersburg einige Leute die eben aus Paris zurück
gekehrt ſind Wie dieſe erzählen hat dort das tiefe Be
wußtſein der ſchweren Schickſalszeit das ganze Volk
durchdrungen Das altberühmte Babylon der ganzen
Welt Paris iſt nicht wiederzuerkennen Keine Orgien
keine leichtſinnigen gemeinen Vergnügungen kein ſcham
loſer Luxus Jede Familie durchlebt die allgemeine
Trauer und trägt ſie nicht nur äußerlich ſondern im
Herzen Jeder Franzoſe t Bürger ſeines ſchmerzens
reichen Vaterlandes Die Preiſe ſind heruntergegangen
Was noch vor kurzem nur den Reichen erſchwinglich
war iſt jetzt Gemeingut aller Niemandem iſt es einge
fallen die Lebensmittel zu verteuern Jn Frankreich
verſteht man daß jeder gewiſſenloſe Großhändler und
ſpitzbübiſche Kleinhändler ein Bundesgenoſſe des ohne
dies furchtbaren Feindes iſt Jeder Soldat weiß daß
ſeine daheimgebliebene Familie nicht ausgeraubt wird
Es gibt keine Gelage und keinen Skandal Jn den
Reſtaurants wo noch vor kurzem täglichHunderttauſende
verſchwendet wurden geben jetzt beſcheidene Leute ſo
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füegende Holländer Tannhäuser Die Meſstersinger Steg
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Karte zum Durchbruch der franzöſiſchen Stellungen bei Conſenvoye Azanunes

wenig wie möglich aus in dem Bewußtſein
überflüſſige Centime dem Krieg gehört

daß jeder

Aus den Zeitungen der Gegner
M ge die teuerſten

ſie haben noch nie ſolche Geſchäfte gemacht Jmmer langſam voran im Wappen der Verband
diplomatie

Zur Romreiſe Briands ſchreibt die Bataille vom
10 Februar Auf politiſchem Gebiete haben ſich die
Diplomaten des Vierverbandes ſchwere Vorwürfe zu
machen die Schildkröte ſtand in ihren Wap
pen und Jmmer langſam voran war ihr Wahlſpruch
als ob wir noch zur Zeit der Segelſchiffe und der Poſt
kutſche lebten Den militäriſchen Teil müſſe man den
Fachmännern überlaſſen aber der geſunde Menſchenver
ſtand erkenne daß die Sache des Verbandes eine ein
heitliche ſei daß es keine nationalen Einzelſiege geben
könne und daß jeder Verbündete den
Willen haben und die gleichen Laſten tragen müſſe Bis
jetzt habe Frankreich die größten Opfer gebracht ſowohl

Man müſſe daher wünſchen

gleichen guten

vanchegelüſte ausgenutzt und unſere Staatsmänner als
Vorſpann gebraucht Es hat das Zarenreich aufgehetzt
indem es ſeine panſlawiſtiſchen Leidenſchaften anſtachelte
England hat Deutſchland eingekreiſt Dann nachdem es
in jeſuitiſcher Art ſeine Karten verdeckt gehalten und
Deutſchland in den Wahn gewiegt hatte daß es nicht in
den Konflikt eingreifen würde hat es plötzlich die Maske
abgeworfen und ſich in den Krieg geſtürzt der ſein
Krieg iſt

Ehrentafel
Die Franzoſen ſchienen auf einmal Vergnügen daran

zu finden Flaggen und ausgeſtopfte Soldaten vor ihrer
Stellung aufzuſtellen An einem Dezembermorgen
prangte eine beſonders ſchöne und große Fahne am

franzöſiſchen Drahthindernis Dem rnrſatzreſerviſt

daß Briand und ſeine Begleiter in Rom Wahrheiten
zum Ausdruck bringen die jeder Leſer kenne ohne daß
man ſie niederſchreibe

Verhetzung durch Plakate
Jn den Räumen einer Pariſer Verwaltung hat man

laut Liberts Paris vom 11 2 ſoeben folgenden An
ſchlag angebracht

Frazoſen
Vergeßt niemals

was die Deutſchen Frankreich
angetan haben

Sie haben geplündert gemordet
geſchändet gebrannt geraubt

Die Erinnerung an dieſe Straßenräuber möge ewig
in eure Herzen eingegraben bleiben

Ewiger Haß ſei die Strafe für ihre Verbrechen
Es wäre zu wäünſchen ſetzt Liberte hinzu daß

ähnliche Plakate überall angebracht würden
Fuſiton nicht Konfuſion

Tribuna Rom vom 15 Februar ſchreibt im Leit
artikel Das Ziel welches in den römiſchen und den
folgenden ar er Beratungen mit Briand angeſtrebt
wird iſt
wort Briands Man darf hinzuſetzen ein politiſch öko
nomiſches Etappenſyſtem der rückwärtigen Verbindun
gen

iſt Vereinheitlichung der Aktion des Vierverban
des Ein Krieg eine Front war das glückliche Schlag

Die Einheit beſteht aber nicht in einer Vermengung
der Fronten wie ſie ein irriger und phantaſtiſcher Ueber
eifer fordert Dadurch würde t
Jdeen und Verantwortlichkeiten entſtehen die nicht
minder verhängnisvoll wäre als die frühere Anarchie

Ein franzöſiſcher Soldat über das perfide Albion
Ein franzöſiſcher Landmann der ſeit 18 Monaten an

der Front iſt hat an Guſtav Hervé einen Brief geſchrie
ben aus welchem dieſer in
12 Februar folgendes mitteilt Werden wir Franzoſen
und mit uns die Engländer nicht einen Teil der Ver
antwortlichkeit für dieſes ſchreckliche Morden zu tragen
haben Und Delcaſſe Und Poincaré Das per
fide Albion war auf die induſtriellen Fortſchritte

eine Verwirrung der

ſeiner Victoire vom

Franzoſen im Graben dann gingen ſie bis auf

Münzberg aus Schimmeron der erſt im Ottober der
3 Kompagnie des Grenadier Regiments zugeteilt war
ließ es keine Ruhe er mußte die Fahne holen Kaum
war die Dunkelheit gekommen ſo ſchlich Münzberg ſich
mit Revolver und Dolch bewaffnet an den feindlichen
Graben heran Bis nach Mitternacht ſchanzten

ie aus
geſtellten Poſten in ihre Unterſtände der mehrere
Stunden auf der Erde gelegen hatte kroch ſchnell noch
ein Stück vor riß die Fahne an ſich und kehrte wohl
behalten damit zur Kompagnie zurück S

Kurze Zeit darauf war bei der Frühlingsoffenſive
der Franzoſen ein Huſarenleutnant gefallen Der Vater
der die Leiche des Sohnes in der heimatlichen Erde be
graben wollte reiſte unverzüglich an die Front ab
mußte jedoch unverrichteter Sache wieder umkehren da
der Tote nicht aufzufinden war Münzberg ſuchte von
zwei Mann begleitet Nacht für Nacht des heftigen Ar
tilleriefeuers nicht achtend das umliegende Gelände ab
Er ruhte nicht bis es ihm gelungen war die Leiche des
gefallenen Offiziers aufzufinden

Einen beſonders ſchönen Beweis kameradſchaftlicher
Aufopferung legte Münzberg gelegentlich eines Sturmes
auf eine feindliche Sappe ab Die Franzoſen hatten
ſich in einer Sappe bis auf 30 Meter herangearbeitet
Die Beſatzung ſollte a ehoben werden 28 Mannmeldeten ſich freiwillig Wingherg der W
Unteroffizier befördert war war auch dabei An
griff ſcheiterte jedoch an der überlegenen Zahl der
Gegner Trotz des heftigſten Jnfanterie und Artillerie
feuers das nun einſetzte holte Münzberg ſeine ver
wundeten Kameraden herein Als er hörte daß dicht
vor dem feindlichen Drahtverhau der Grenadier Kräker
gefallen ſei kroch er noch einmal hinaus und brachte
mit Aufbietung aller Kräfte den toten Kameraden zurück

Als Lohn für ſeine Leiſtungen wurde ihm das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe verliehen m

Kriegshumor
Der Leiter unſeres Aſpirantenkurſes fragt den Jn

fanteriſten Mayer Mayer ſagen Sie mir welchemRegiment gehört Jhr Major an
entgegneteDem X X Jnfanterie Regiment,

Maver 8Jſt gut Können Sie mir auch ſagen wo dies
ſteht fragt der Oberleutnant weiterAuf den Achſelſtücken erwiderte ſiegesbewußt

Deutſchlands eiferſüchtig Daher hat es unſere Re unſer Mayer

Neue Folge
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kriecrich Gerstäckers Erzählungen
Gold ein kalifornisches Lebensbild Die Blauen und die

Iustriertes Novellenbuch neuer deutscher Meister

Wir heben nur hervor

ücher
k 39

Gelben Veneruelanisches Charakterbild Unter den Pehueneten Chile
nischer Roman Das alte Haus Erzählung Briefe eines Nachzüglers aus
dem Feldzuge 187071 Kleine L aus der Fremde Das Kapitol

von to

k 3
Gustav Falke Paul Heyse TheodorFoutane Rudolf Lindau Charlotte Niese Ida Boy Ed

zu k 3

stellung Deufsehlands

Mk

Dr theol Joseph

k 3

Ewald Gerh Seeliger Otto Julius Bierbaum WVlhelmv Polenz Detlev v Llieneron Jacob Loewenberg u v
im ganzen ea 32 verseh Errähler

Kaler Oilneim II und geine Zelt wen es za H 3
Der rühmlichst bekannte Verfasser Hans Schöningen führt uns in das Leben
des Trägers der Krone ein und gibt uns gleichzeiti ein Bild der Weltmacht
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